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SEMINARBESCHREIBUNG 
 
In dem von uns angebotenen Inhouse-Seminar „Zeitgemäße Wundversorgung mit der WundUhr“ 
legen wir besonderen Wert auf die Erkennung von Wundursachen, das Erfassen von lokalen und 
systemischen Faktoren, welche die Wundheilung verzögern können und somit auch die Lebens-
qualität der Betroffenen beeinflussen. 
Die WundUhrÒ ist ein bewährtes Konzept, anhand dessen eine Wundbehandlung sehr gut 
strukturiert werden kann. Sie bietet eine sehr gute „Orientierungshilfe“ in allen Bereichen der lokalen 
Wundversorgung. Vor allem in der phasengerechten Anwendung von Produkten und im erkennen 
von Störfaktoren der Wundheilung. Auf einen Blick liefert die WundUhrÒ zusätzlich Informationen, 
welche Maßnahmen immer wieder beachtet werden sollten:  Wundursache, Debridement, 
Wundrandschutz und besonders die Prävention. 

 
INHALTE 

• „Der Strukturflohmarkt“ - Raus aus dem „Produktnamen-Dschungel“ 
• Die WundUhr® - Der Pfadfinder in der Wundversorgung 
• Anwendung und Einsatzmöglichkeiten der WundUhr® in der täglichen Pflegepraxis  
• Wundheilungsphysiologie und erkennen verschiedener Wundstrukturen 
• Die Produktgruppen unter der Lupe - Inhaltsstoffe, Wirkung, mögliche Indikationen, 

Kontraindikationen und sinnvolle Kombinationsmöglichkeiten 
• Verschiedene Produkte im Test - Anschauliche Versuche mit „AHA-Effekt“ 
• Lokale Störfaktoren der Wundheilung: Biofilm, Exsudat & Co 
• Die Seele der Wunde: Störfaktoren der Lebensqualität 
• Stagnation in der Wundheilung. Was nun? 
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SEMINARDAUER 
 
2 Tage (16 Unterrichtseinheiten) 
 
 
GRUPPENGRÖSSE 
 
Maximal 20 Personen 
 
 
METHODEN 
 
Theoretischer Input 
Gruppenarbeiten   
Wissens- und Erfahrungsaustausch  
Fallbesprechungen                                                                          
Anschauliche Versuche und Selbsterfahrung 
 
 
PREIS – TAGESSEMINAR 
 
Auf Anfrage 
 
 
IM PREIS ENTHALTEN 
 
8 Unterrichtseinheiten pro Seminartag (1 UE = 50 Minuten): Gesamt 16 UE 
Vorgespräche und Vorbereitungszeit 
Übungs- und Anschauungsmaterialien 
Anfahrtskosten 
 
Der Veranstalter ist Verpflichtet für die Übernachtungskosten der Referenten aufzukommen. 
Reisekosten werden keine in Rechnung gestellt. 
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DIE WUNDUHR© 
 
Die WundUhr© ist eine Art „Ministandard“ bzw. „kleiner Pfadfinder“ und bietet eine ausgezeichnete 
Möglichkeit zur Orientierung in der Versorgung von Menschen mit chronischen Wunden. 
 
Sie wurde entwickelt von Dr. Gunnar Rieppe und Anke Bültemann aus Deutschland und erhielt 
den Forschungspreises der Urgo Fondation und den Posterpreis der EWMA. 
 
Mit Hilfe der WundUhr© ist es möglich: 

• die Theorie der phasengerechten modernen Wundbehandlung bildhaft darzustellen und 
verständlich zu machen 

• die  Auswahl der Wundprodukte transparent zu machen 
• den betroffenen Menschen und ihren Behandelnden einen Fortschritt der Wundbehandlung zu 

verdeutlichen 
 
Sie gibt den Behandlern und den Patienten Transparenz und Sicherheit bei der Wundbehandlung. 
 
Warum verwenden wir in der Pflegewerkstatt die WundUhr? 
Wir haben die WundUhr© in unser Fortbildungskonzept integriert, um das Basiswissen der modernen 
Wundversorgung sehr konkret vermitteln zu können. 
Die Dynamik und der Kreislauf der Uhr rufen ins Bewusstsein, daß die Phasen der Wundheilung sich 
beständig wandeln und dass es dann auf Seiten der Wundbehandler eine Anpassung ihrer Strategie 
braucht. Die WundUhr© dient gleichzeitig als eine Art „Kompass“, der uns durch die Seminare führt. 
Während der Seminare, können anhand der WundUhr©, Inhalte mehrmals wiederholt, verknüpft und 
somit vertieft werden. Es gibt die Möglichkeit die WundUhr© am Ende des Seminares als Postkarte 
oder Plakat in die Praxis mitzunehmen. 
 
Wir bieten ihnen auch spezielle Seminare, Workshops und Vorträge an, wenn sie die WundUhr© in 
ihre Praxis integrieren wollen. 
 
Weitere Infos finden sie unter: www.wunduhr.de 


